
 
(Helfensteine im Schnee) 

 
 
 

       lädt ein zum 
 
 
Frau Holle Fest  -  mit Göttinnen-
Kraft ins Neue Jahr eintreten! 
 
5. bis 7. Januar 2012  -  Zentrum 
Helfensteine in Zierenberg bei Kassel. 
 
Frau Holle ist nicht nur die Märchenfigur, die 
wir alle kennen, sondern eine der vielfältigsten 
großen Göttinnen überhaupt, die einst den 
ganzen Jahreskreis regierte! 
Der 6. Januar, auch Altjahresabend oder 
Großneujahr genannt, gilt traditionsgemäß als 
ihr hochheiliger Feiertag, der zugleich die 
geheimnisvolle Zeit der zwölf Rauhnächte 
abschließt und zusammenfasst. Von alters her 
war dies die Zeit, in der „Frau Gode“ oder 
Holle mit ihrem von Schimmeln gezogenen 
Wagen durch die Winterwelt fuhr und die 
Menschen reich beschenkte.  
 
Wir laden ein zu einem mehrtägigen 
PolyThea-Fest zu Ehren der Göttin 
Holle/Venus/Hel/Gode, die ihr Gegenüber im 
„Herrn Gode“ findet, wie er sich u. a. in der 
Gestalt des Odin/Wotan zeigte. Beide waren 
je auf ihre Weise während der Rauhnächte 
aktiv, wobei es die Göttin Holle war, die Odin 
dereinst in ihr Wissen einweihte. 
 
Nach altem Brauch wollen wir der Göttin 
Holle draußen im Wald einen Tisch mit guten 
Gaben decken. Sodann lassen wir freudvolle 
Rituale um die alte Tradition des Jul-Ebers mit 
Phantasie wieder aufleben (keine Angst, es 
wird kein Tier geschlachtet!), wir orakeln, 

tanzen, schenken, lauschen den Märchen der 
Rauhnächte, trinken Met und Glühwein zu 
Bratäpfeln und einer besonderen „Leibspeise“, 
lassen uns einen neuen Holle-Duft um die 
Nase wehen, all dies begleitet und umrundet 
von einfühlsamer Klaviermusik.  
 
Frau Holle ist im Venusberg zu Hause! Dort 
war nach alter (schamanischer) Sitte gut 
Essen und Trinken, Tanzen und Singen. Ein 
Zauberberg, in dessen Inneren man Raum und 
Zeit vergaß ... 
 
Als ganz besondere Möglichkeit bieten wir 
diesmal das „Hangab“ an: In Anlehnung an 
den Gott Odin, der sich neun Tage lang 
kopfüber in den Weltenbaum hängte, um 
Weisheit zu erlangen, hat sich eine 
Heilmethode entwickelt, die es uns erlaubt, mit 
dem Kopf nach unten hängend, alles neu 
wahrzunehmen, nicht zuletzt uns selbst. 
 
Das Programm** 
 
Vorträge: 
Großneujahr oder Altjahresabend: von der 
Wiedergewinnung eines 
altehrwürdigen Festes                                                 
Vera Zingsem 
 
Kopfüber hängend sehe ich alles anders – 
„Hangab“ als Möglichkeit der Heilung                                          
Daniel Dabbars 
 
Erzählungen: 
Schamanische Märchen und Mythen aus dem 
Holle- und Odinskreis                                                                  
Vera Zingsem 
 
Workshops: 
Mit Klarheit und Visionen ins Neue Jahr – Die 
Göttinnen der Stille erfahren                                                        
Dr. Miriam Wallraven 
 
Begegnung mit der Holle: die Göttin als 
Spinnerin, Weberin und Löserin unseres 
Lebensnetzes  
Annette Rath-Beckmann 
 
Der Kessel von Tod und Neubeginn – Eine 
Begegnung mit der Göttin Hel                                                      
Dr. Donate Pahnke McIntosh 
 
„Spiel um die Göttin“ oder: teste dein 
Göttinnen-Wissen im Spiel Vera Zingsem hat 
ein neues Spiel erfunden – wer spielt mit? 
 
Singend durch das Rad der Jahreskreisfeste       
Petra Maria Dannemann 
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und  außerdem... 
 
Tanzen mit Vera Zingsem 
 
Singen mit Petra Maria Dannemann 
 
Einfühlsame und verzaubernde Klavier-
Untermalung von Ulrike Kingreen 
 
Rituale mit Dr. Miriam Wallraven und 
Vera Zingsem 
 
Schenken - Bausteinspenderinnen 
aufgepasst: Welche von Euch am 
Hollefest teilnimmt, bekommt ihr 
Geschenk dort überreicht! 
 
Nachtwanderung (nur bei entsprechendem 
Wetter) 
 
Stände: Edeltraud Klement (Keramik, 
Lilith-Leibspeise), Ursula Reiff (Schmuck), 
Maria Donhauser (Göttinnen-
Räuchermischungen und-düfte, 
Räucherstövchen) 
 
Kunst: „Feen-Tische“ von Edeltraut 
Klement 
 
Heilungen* mit Dr. Miriam Wallraven 
 
Hangab-Heilungen*  mit Daniel 
Dabbars -  während der gesamten Zeit 
des Kongresses möglich 
 
* Heilungen werden extra bezahlt.  
** Kurzfristige Änderungen möglich 
 
 
TeilnehmerInnenbeiträge: 
165,-- EUR Tagungsgebühr 
  90,-- EUR Tageskarte 06.12.2012 

Jugendliche unter 18 Jahren zahlen bei allen 
Gebühren jeweils die Hälfte. 
 
Anmeldung: 
Per Mail oder telefonisch an Mechthild Schmitt: 
mechthild.s.schmitt@gmx.de
Tel. 07071-9208377 
und Überweisung auf das Konto PolyThea e.V. 
Kreissparkasse Tübingen , Kto. 19 12 159, 
BLZ 641 500 20, BIC SOLADES1TUB, IBAN 
DE35641500200001912159 
Bei Abmeldungen nach dem 15.12.2011 wird 
die Kongressgebühr nicht mehr zurückgezahlt. 
 

Organisation: 
Mechthild Schmitt, Dr. Miriam Wallraven, Vera 
Zingsem - PolyThea-Vorstand 
 
Unterkunft und Verpflegung: 
Werden separat im Seminarzentrum gebucht. 
Tel. 05606-533532, info@helfensteine.de
 
2 Nächte/DZ mit Vollpension: 112,-- 
EUR/Person 
 
2 Nächte/EZ mit Vollpension (geringe 
Kapazität) 150,-- EUR 
 
Die TeilnehmerInnenzahl ist auf 40 
begrenzt. 
 
Bitte mitbringen: Decke/Unterlage, Sitzkissen, 
wetterfeste Kleidung.   
 
 

 
 
 
 

Finanzielle Unterstützung: 
 
Zur Unterstützung unserer vielseitigen Arbeit 
bitten wir Euch/Sie herzlich um Spenden: Wir 
freuen uns über alle, die uns finanziell unter 
die Arme greifen. Da wir ein noch junger 
Verein sind, verfügen wir über keinerlei 
finanzielle Reserven und sind daher auf 
großzügige Spenden angewiesen! Helft/Helfen 
Sie also bitte mit, dass wir unsere Arbeit 
fortsetzen können – Vielen Dank! 
 
Spendenkonto: PolyThea e.V., Kreissparkasse 
Tübingen, BLZ 641 500 20, Kto. 19 12 159. 
 
 
 
 
PolyThea e.V., Vera Zingsem, Viktor-
Renner-Str. 58, 72074 Tübingen Tel. 
(Mechthild Schmitt) 07071/9208377 
 
www.polythea.com
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